
Antrag Nr. 23-F-22-0005
CDU und FDP

Betreff:

Schulcatering – Preissteigerungen und Einhaltung von Qualitätsstandards
-Antrag der Fraktionen von FDP und CDU vom 18. Januar 2023-

Antragstext:

Durch die angeordnete Schließung eines Wiesbadener Schulcaterers ist die Versorgung 
Wiesbadener Schulen mit Mittagessen wieder in die öffentliche Debatte geraten. Anspruch der 
Stadt muss es sein, allen Schülerinnen und Schülern ein kostengünstiges, gesundes, 
schmackhaftes und vor allem gesundheitlich unbedenkliches Essensangebot zu unterbreiten. 
Daher muss nicht nur auf die Angebotskonzeption geachtet werden, sondern auch auf die 
Einhaltung der Qualitätsstandards.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten,

1) wie sich die Preise für das Mittagessen an den Wiesbadener Schulen seit 2017 entwickelt 
haben und wie groß die Spanne zwischen der „günstigsten“ und der „teuersten“ Schule ist.

2) welche Preissteigerungen für das Schulcatering der Magistrat aufgrund der allgemein 
gestiegenen Preise antizipiert.

3) wie viele Caterer insgesamt in die Mittagsessenversorgung der Wiesbadener Schulen 
eingebunden sind.

4) über welchen Zeitraum die jeweiligen Verträge mit den Caterern abgeschlossen werden.
5) wie der Magistrat die Einhaltung der Qualitätskriterien überprüft, die nicht in den 

Aufgabenbereich des Amtes für Veterinärwesen und Verbraucherschutz fallen.

Wiesbaden, 19.01.2023


